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Baan der Königticen Regierung zu D . 


a Bönigt. ee „Comtols, im De ele, 
„ b NE 358, 8 5 


No. 38. See 5 14. Februar 1839. 8 


Angemeldete g r e m d. 
Angekommen den 13. Februar 18399 i 


i Herr Poſtſekretair W. Siemon von Mewe, log. im Sete de Berlin Die 
5 Kaufmannsfrau Beate Wainowski aus Königsberg, Herr Kaufmann L. Nolte aus 
Keipfig, log. im engl. Hauſe. Herr Kaufmann Fürſtenberg von Dan Herr Guts⸗ 
beſſtzer Vartſch von Büchow, log. in den 3 Mohren. Herr Gütsbeſitzer Schoͤnleign 

von Reckau, log. im Hotel d'Oliva. a a. v. e von Schlaf 
kau, log. im Hotel de Thorn. RT 2 


Bekannt machung. 


Die Reviſion der hieſi igen Bäckerladen pro Januar c. het eo daß 2 
nachfiehende Baͤckermeiſter bei gleich guter Waare den Publikum das e 
feil geboten haben: ö 8 


2. „Noggendrod von gebeuteltem Mehl: 

5 Streichan, Fiſcherthor e 135. 
Adrian, Baumgartſchegaſſe N 1001. 
Bor, Legerthor N 316. RE * EEE 5 . 2 
Schulz, Rammbau NZ 1240. 3 
Jaͤntſch, Mattenbuden NE 2935. 
Thiel, Langgarten — FTF 


LEER 


E en 


.. Wetzen⸗Brode 
Jaͤntſch, Matten buden N 205. b 
Ban den 11. Februar 1839. 
Rönigl. Landrarh und Polizei Birector Leſſe. 
a A VE RT ISS EM E NT S. 
Br Daß der: hieſſge Kaufmann Neinhold Wilhelm Born und deſſen Braut 
die Fungfrou Carharine Auguſte Bertram vor Eingehung ihrer Ehe durch ger icht⸗ 
lichen Ehevertrag die Gutergem inſchaft im Anfehung des geſammren Vermögens und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch zur oͤffeurlichen Kenntniß gebracht. 
Danzig, den: 5. BI 1839). 
Königl. Preuß Land. und Stadrgerichr 
3. Her Königl. Oberfoͤrſter Friedrich Auguſt Dittrich zu Mirchau und besten 
en Braut Sophie Friederike Koch, Tochter des Königl. Förſters Heinrich Koch 
a Mirchau haben mittelſt gerichtlicher Er klaͤrung die Gemeinſchaft der Güter und 
es Erwerbes im der von ihnen eee Ehe ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 28, Jauuar 1839. a a 
SER Se 8 Preuß. Ober: LindetiBerit- = 
= Ent bein d un ge m. 


a 9. Die heute ne glückliche Entbindung: meiner Frau von einem gefunden 
Er Mädchen, zeige ich hiermit ganz ergebeuſt ar. Profeſſer Schultz. 


* Den 13. Februar 1839. 
| g6864s0200006850688650066068600e‘ 
© >: ‚Heute 7 Udr Morgens wurde meine liebe Frau geb. Baum von einem g 
) gefunden Madchen glücklich entbunden, welches ſtatt beſonderer Meldung wer- G 
‚© then Be. und Bekannten ergebenſt anzeigt 3. Goldſtein. © 
ö en 12. Februar 1839) ö 
. susnsssierieseis 
„ü„„7„FFͥͥ—õ—᷑Ṽ ?! 


— 5 N ee Am z e i ge m. 

an 6. a NS übte üſch e Voor t r A g 

| Donnerſtag den 14. Fedruar von: 6-8: Uhr Abends be 16 in dem Befannr 
f ten Lokal die wichtigsten Eigkuſchafken der Elektrizität behandeln und durch Ver⸗ 
ES ſuche Ay 8 Strehlke. 
EEE Danzig, den 13. Februar 189. 

i J. Am 2. April ? J werden mehrere Zöglinge unſers Inſtituts in gewoͤhn⸗ 
j licher Art entlaſſen, welches wir hiedurch zur Kenntniß des Publikums bringen, ins 
dem nur noch wenige dieſer Zöglinge, Tail, Kunden: als Madıpen: 5 n 


Auſteuang fi. 
90 
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Damig, den 12. Februar 163% 78 
Die Vorſteher des Spende und Wuiſenhauſel 
Focking. f Egger: Klawitter 


— Ur 


83. Das Haus Kneipad NE 158, zu welchem auch ein großer Viehſtall and 
85 Ruthen 105 [Fuß Wieſenland gehörk, beabſichtige ich aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen. Nähere Nachricht erhält man bei der Eigentümerin daſeldſt. Ww. Waller. 
9. Den Verkauf einer Apotheke mit reinem Medizinalgeſchaͤft von bedeuten⸗ 
dem Umfange, weiſen auf portofreie Anfrage nach ee ee 
ee , Iof Stehr Wittwe & Comp., in Königeberg i. Pr. 
10. Eine, 2 Meilen von hier gel gene, zweigaͤngige oberſchlaͤchtige Mahlmühle 
nebſt Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebauden und 2 Hufen culm. Land, einer Scheune 
u. Stallung iſt aus freier Hand zu verkaufen. Näßeres Breitgaſſe e 1165. 
11. Zerbrochene Sachen son Porzellan, Glas, Alabaſter, Elfenbein, 
Bernſtein, Agat, Gyps, Metall, Meerſchaum, Bronce, u. f. w., werden früerfeſt 
zuſammengeſetzt, Peterſiliengaſſe 1483. im 2ten Haufe von der Johannisgaſſe. 
12. Eine Pet ſon, welche mehrere Jahre, im Laden conditionirt hat, mit gukem 
Zeugniſſen verſehen iſt, wünſcht ferner ein ähnliches Unterfommen. Zu erfragen 
Bäckergaſſe beim Eimermacher hof NE 1789. . : 5 
13. Ein in allen Handarbeiten erfohrenes gebildetes Frauenzimmer, welches ſeit 
Reiner Reihe von Jihren in einer auſän igen Familie Erzieherin geweſen, wünſcht 
in gleicher Eigenſchaft-ein anderes Unterkommen⸗ Näheres Portchalſengaſſe 591. 
Ver mie t hung e n. 8 we 
14. Laugenmarkt e 482, find 4 Zimmer nebſt Küchenſtube, ein Boden nebſt 
Kammer und Bequemlichkeit für 60 e jübrlich zu Oſtern zu vermiethen. 
15. In der Tobiasgaſſe e 1561. iſt die erſte Etage, beſtehend aus 3 heizba⸗ 
rem Stuben, Nebenkabinet, Boden, Kammer, Keller und Apartement zu vermiethen. 
- Mähere Nachricht dafelbſt. et „ 5 n 
16. Breikgaſſe . 1798. iſt eine Mittelgelegenheit von zwei getheiſten Zim⸗ 
mern nebſt andern Bequemlichkelten zu Oſtern rechter Zeit zu vermiethen. Nähe 
res daſelbſt oder am Schultenſteig. ; VVV 
17. Veugarten Nro, 522; ist das zuletzt von der Casino- Gesellschaft be. 
nutzt gewesene Local zu vermiethen, und kann sofort bezogen werden! Aus: 
kunft giebt Meyer, Jopengässe Nro, 737. 8 Ss 
18. Ein Logis zum Sommervergnuͤgen, ohnweit dem Badeorte Zoppot, in der 
angenebmſten Umgegend Oliva's, iſt mit 4 großen Zimmern und andern Bequem 
lichkeiten, auch Stallung wenn es verlangt wird, nedſt Eintritt in den Garten zu 
vermiethen und in Ludolphine das Naͤhere dieſerhalb zu erfragen 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
8 Immobilia oder unbewegliche Sachen | 
19. Eine Parthie alter Fenſter und Thüren ſtehen billig zum Verkauf Laug⸗ 
gaſſe NE 529. f : 
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0 iſt fo eben mit verſchtedenen Gattungen leinener Waaren hier angekommen, 
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20 6 Sch & ſchönes lan es Roggen Richtſtroh, große Bunde, ſind a 3 ir 
15 Sgr. pr She, um bald 0 räumen, voritädt. Graben M 2058. zu verkaufen. 
Geese 


0 
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S, Johanna Beata Wainows ky, 
aus Zirſchberg in Schleſien, i 


( und emoflehlt dieſelben ihren werthen Abnehmern zu den biligſten Preiſen, 
5 als: weiße ſchleſche ſo wie auch ruſſiſche Leinwand, dunkle und hellſtreifige 
Schürzen ⸗Leinwaud, auch Teinenes Zeug zu Rachtjacken, Unterröcken 


SSO 


3 und Schnürleibern, bunte und weiße leinene Schnupfkücher, auch Kin⸗ 
Ö. derſchnupftuͤcher, bunte Leinwand zu Kleidern und Bettbezuͤgen, feine lei⸗ 
3 nene Federleinwand und Bettdriflich in allen Farben, gezogene und ordin. 
® 
9 
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Ihr Aufenthalt iſt 4 Tage und nicht laͤnger. 5 
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Lode und 1 Siehlen⸗Geſchter gang billig zu verkaufen. 
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